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Gottesdienstflyer vom 
20. September 2026 



GÖTTLICHE FRUCHT, WIE SIE SCHMECKT UND WÄCHST  
 

Das Aroma der Güte 
Psalm 107,1-3   

◼ Der Heilige Geist lässt in allen Nachfolgern von Jesus die Geistes Frucht 
wachsen. 

◼ Die Göttliche Frucht darf nicht mit den Geistesgaben verwechselt 
werden. Der Heilige Geist beschenkt uns mit beidem, aber es sind zwei 
völlig unterschiedliche Geschenke.  

o Bei den Geistesgaben handelt es sich um Fähigkeiten zum Bau 
und Dienst in Gottes Reich. Dabei beschenkt er jeden Nachfolger 
mit unterschiedlichen Gaben. Vergleiche 1. Korinther 12,4-7 

o Bei der Frucht des Geistes, geht es um unseren Charakter, dass 
wir Jesus immer ähnlicher werden. 

◼ Die Frucht des Geistes steht in der Einzahl und nicht im Plural wie bei den 
Geistesgaben. Trotzdem zählt Paulus 9 verschiedene Eigenschaften 
oder Aromen dieser Frucht auf. Galter 5,22+23 | Epheser 5,9 

 
Das Wesen der Güte 
Psalm 107,1 | Psalm 119,68 | Jakobus 1,17 

◼ Güte beschreibt den Kern von Gottes Wesen, dass er absolut gut ist. 
Durch die ganze Bibel hindurch wird dies immer wieder bezeugt:              
1. Chronik 16,34 | Psalm 25,7+8, 86,5, 136 |Nahum 1,7 | Lukas 18,19 | 
Römer 2,4 

◼ Güte / gütig wird im AT und NT auch mit verschiedenen Wörtern 
beschrieben: hebräisch chesed / tōv, | griechisch chrestotes / agathos  
Je nach Übersetzung werden diese Wörter auch mit Gut, Freundlich, 
Gnade, Treue und sogar Liebe wiedergegeben.   

◼ Güte ist eine liebevolle, treue und lebensfördernde Grundhaltung, die 
durch Taten des Wohlwollens und der Barmherzigkeit erlebt wird. 

◼ Güte kommt also von Gut oder Gut sein und steht so im Gegensatz zum 
Bösen. 

◼ Gott ist der Ursprung und Maßstab des Guten.  Alles, was wir als Gut 
empfinden oder als gut angepriesen wird, muss sich an Gottes Wesen 
messen. 

 

◼ Gottes Gut-Sein, seine Güte, erfahren wir unteranderem durch seine 
Liebe, Freundlichkeit, Freude, Geduld, Gnade usw. 

◼ Das Wesen der Güte zeigt sich in Gottes Handeln für uns und in dem, 
was er uns schenkt. So wird Gottes Güte und Gande für uns erfahrbar. 
Lies dazu Psalm 119,68 | Jakobus 1,17 

◼ Güte ist bei Gott also keine Theorie, sie hat immer konkrete und 
praktische Auswirkungen. 

o Was bedeutet es für dich, dass Gott gut / gütig ist? 

o Wie hast du Gottes Güte schon erlebt? 

 
Die Wirkung der Güte 
Psalm 107,2-3  

◼ Gottes Güte gilt jedem Menschen und alle leben wortwörtlich von seiner 
Güte. Matthäus 5,45 | Kolosser 1,16+17 

◼ Am eindrücklichsten zeigt sich Gottes Güte durch sein rettendes Handeln 
für uns. Psalm 107,2+3 

o Lies einmal den ganze Psalm 107 durch. Was fällt dir auf? Achte 
besonders auf Aussagen, die sich wiederholen. 

o Wie reagieren die Menschen auf Not und wie zeigt sich Gottes 
Güte?  

◼ Jesus ist Gottes Güte in Person. Durch IHN werden wir aus der grössten 
Not befreit, der Trennung von Gott. Römer 5,10 

◼ Durch Gottes Güte sind wir beschenkt, um zu beschenken.  

o Vergleiche dazu Matthäus 18,23-35 mit Lukas 19,1-10. Was 
können wir draus über Güte lernen? 

Gott ist absolut gut! Seine Güte tut gut und wirkt Gutes!   
 
Konkret 
Überlege dir folgende Fragen, um den Bibeltext in deinem Leben 
praktisch werden zu lassen: 
◼ Was hat Gott zu mir gesagt? 

◼ Wie setze ich es konkret um? 

◼ Wer kann mir dabei helfen? 


